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#ganzschönvegan#ganzschönvegan @doeringers_backhaus

Schon Goethe hat gesagt:
 "Über Rosen lässt sich dichten, in Äpfel muss man 
beißen" - ob er damit wohl unsere leckeren, veganen 
Apfelschnecken gemeint hat?        
        
Bestimmt, weil die sind einfach zu lecker, um nicht 
reinzubeißen! Überzeug dich selbst!
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Die Freunde des Drechsler-
Vereins Pfalz bauten rund um 
das Max-Jäger-Haus am Karls-
tern ihre Werkstatt auf. Das war 
schon interessant, aber als die 
Männer sich an die Drechsel-
maschinen machten, staunten 
die Besucher nicht schlecht. 
Ein kunstvolles Hobby pflegen 
die Freunde des Drechselns. Ob 
Kreisel für die jungen Besucher 
oder Schalen für die älteren, für 
jeden war etwas geboten. Kunst-
gegenstände konnten ebenfalls 
erworben werden. Jörg Botzen, 
Vorsitzender des Pfälzer Vereins, 
war ganz stolz auf die gelungene 
Veranstaltung. Auch Reinhard 
Gussdorf betonte, dass es prima 
sei, altes Handwerk den Men-
schen zeigen zu können. Vor al-
len Dingen die Jugend wisse ja 
gar nicht mehr, was drechseln ist, 
so Gussdorf. Ein Handwerk, das 
es früher einmal gab, als Haus-

haltsgegenstände noch aus Holz 
gefertigt wurden. In Schreinereien 
in Frankenthal und Speyer haben 
die Drechsler ihr Handwerk ge-
lernt und dann immer weiter ver-
feinert. So einen „Drechselvirus“ 
hat Günter Benesch schon in der 
Schulzeit eingefangen. Anschlie-
ßend besuchte er diverse Kurse 
und hat nun zu Hause eine klei-
ne Werkstatt, in der er als Hob-
bykünstler arbeitet. Leben kann 
man davon nicht, so der Rentner, 
aber Freunde und Verwandte freu-
en sich über Geschenke aus der 
Werkstatt an Weihnachten und 
an Geburtstagen. Viele Besucher 
schauten interessiert zu, wenn 
die Männer mit Feingefühl und 
künstlerischem Gespür die Ma-
schinen zum Laufen brachten und 
aus einem Stück Holz plötzlich 
etwas Schönes oder Nützliches 
entstand. Tolle Aktion von allen 
Beteiligten. (GM)

Künstlerisches Event der Freunde des Karlsterns 
Offene Werkstatt mitten im Wald
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Seite
Boule Turnier im Bürgergarten 
Teilnehmer hatten viel Vergnügen

Bilder: GM

Sportlich ging es im Bürgergarten 
zu. 17 Teilnehmer spielten um die 
Plätze eins bis drei. Die Spiele 
waren spannend. Mit viel Vergnü-
gen, aber auch mit der gebotenen 
Ernsthaftigkeit waren die Damen 
und Herren bei der Sache. Orga-
nisiert hatten die Herrn Of und 
Schmid das Turnier. Manfred Of 
hatte die Turnierleitung, Gudrun 
Müller und Uschi Wollny waren 
für das leibliche Wohl zuständig. 
Auch Jutta Kerschbaum ließ es 
sich nicht nehmen, beim Verkauf 
zu helfen. Pünktlich um 10.00 Uhr 
begrüßte die erste Vorsitzende des 
Bürgervereins Gartenstadt, Gud-

run Müller, die Teilnehmer. Sie 
bedankte sich bei Hans Schmid 
für die Organisation und ebenso 
bei Manfred Of für die Turnier-
leitung. Nach ein paar einführen-
den Worten zum Ablauf von Hans 
Schmid konnte Manfred Of das 
Turnier eröffnen. Bei strahlen-
dem Sonnenschein machte das 
Spielen noch mehr Spaß. Der äl-
teste Teilnehmer war 92 Jahre alt, 
das merkte man aber beim Spiel 
nicht. Nach einer kurzen Mit-
tagspause wurde das Turnier fort-
gesetzt und endete gegen 14.30 
Uhr. Manfred Of rechnete schnell 
und gewissenhaft die Punkte der 

Teilnehmer zusammen. Gegen 
15.00 Uhr konnten Gudrun Mül-
ler, Hans Schmid und Manfred 
Of die Siegerehrung vornehmen. 
Den ersten Platz machte Raimar 
Schröter, übrigens 91 Jahre jung, 
den zweiten Platz belegte Micha-
el Wamser und auf dem dritten 
Platz landete Elvira Schmid. Sie 
bekam auch den Sonderpokal der 
besten Dame des Turniers. Unter 
lautem Applaus konnten die Sie-
ger ihre Preise entgegennehmen. 
Das war ein schöner Samstag mit 
viel Spaß und Vergnügen. Das 
werden wir im nächsten Jahr wie-
derholen.                              (GM)
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Termine

Computer - Club
Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

izabela.bogdan@gmx.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen   
Pop-Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgergarten

Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im Bürgergarten
Jeden Donnerstag

 von 14 bis 17 Uhr  

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr.17

Ansprechpartner: 
Hans Schmid

Tel. 0621-741597
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt Kirchwaldstr. 17
Ansprechpartner: 

Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

findet jeden Mittwoch 
ab 19:00 Uhr im 

Bürgergarten statt 

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0

Bürgerverein Mannheim- Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

SchachChorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Malkreis
im Bürgerhaus
Immer donnerstags     

ab 18.00 Uhr

 im Bürgerhaus 
Kirchwaldstraße 17 
68305 Mannheim

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Handy 0179 4292793

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Shellac - Nägel
Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!

Die 
Gartengruppe 

trifft sich immer 
Dienstag in der Zeit 

von 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr 

im Bürgergarten. 

Alle sind willkommen.

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK

Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich 

wöchentlich jeden 
Dienstag um 9 Uhr und 

um 9:30 Uhr sowie 
jeden Freitag um 9 Uhr

am Info-Center 
Max-Jaeger-Haus 

am Karlstern. 

Die Teilnahme ist auch für 
Nichtmitglieder möglich.
Infos unter: 0621- 755299

Die Schuldnerberatung
informiert:

Die Schuldnerberatung informiert:
Das neue Schuljahr naht. Die Kin-
der freuen sich ihre Freunde wieder 
zu sehen, um von den vielen Erleb-
nissen zu berichten, die sie in den 
Ferien hatten.
Das neue Schuljahr bedeutet für 
Eltern aber auch Mehrausgaben im 
September für den Kauf von Schul-
materialien wie Hefte, Stifte und 
vieles mehr. Das wird nicht günstig 
und kann schonmal ein Loch in die 
Haushaltskassen reißen – kaufen 
muss man die Sachen ohnehin, 
denn wer spart schon gerne an der 
Zukunft der eigenen Kinder?
Um Unterstützung zu bekommen 
können Bürgerinnen und Bürger 
bei der Stadt Mannheim Leistun-
gen nach „Bildung und Teilhabe“ 
kurz BuT beantragen. Wer Bür-
gergeld empfängt, bekommt die 
meisten Leistungen automatisch 
ausgezahlt. Doch was nur wenige 
wissen: Auch wer im Bezug von 
Kinderzuschlag oder Wohngeld ist 
kann diese Leistungen beantragen. 
Finanziert werden u.a. 174€ für 
Schulmaterialien pro Schuljahr, Zu-
schüsse für Vereinsmitgliedschaften 
und mehr. Vor allem durch die Re-
form des Wohngeldgesetzes haben 
seit 2023 viel mehr Menschen An-
spruch auf Wohngeld. Nur ein Teil 
der Berechtigten weiß davon oder 

hat überhaupt einen Antrag gestellt. 
Die Leistung muss bei der Stadt 
beantragt werden. Stellen Sie einen 
Antrag und lassen Sie prüfen, ob Sie 
berechtigt sind.
Übersicht der Leistungen aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket:
• Ausflüge und mehrtägige Fahrten
• Schulbedarfspaket
• Notwendige Schülerbeförderungs-
kosten
• Zuschuss zu Beiträgen für Vereins-
mitgliedschaften.
• Und mehr!

Bei Fragen wenden Sie sich an die 
Stadt Mannheim
Tel. 0621/293-2600;  
Mail: but@mannheim.de

Flyer Bildung und Teilhabe: 
https://tinyurl.com/infobut

Wohngeldrechner  
(ohne Gewähr):  
https://tinyurl.com/WoGG23

Wir wünschen allen einen guten 
Start ins neue Schuljahr!

Die ASS Schuldnerberatung,  
Speckweg 18, 68305 MA-Waldhof,  
Tel: 0152 0533 7804

Jeden Freitag 
14:00 - 17:00 Uhr
Bürgerhaus 
Mannheim Gartenstadt

Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Ein täglicher Sirenenalarm sorgte 
im Stadtteil Luzenberg für Un-
mut und Verwirrung unter den 
Anwohnerinnen und Anwohnern. 
Deshalb wandten sie sich an den 
Mannheimer Abgeordneten Dr. 
Stefan Fulst-Blei (SPD), der zu-
sammen mit dem Unternehmen 
Implenia, das die Sirene nutzte, 
eine einvernehmliche Lösung 
fand.

Bei seinem Besuch im Stadtteil-
teil Luzenberg berichteten viele 
Anwohnerinnen und Anwohner 
dem Landtagsabgeordneten Fulst-
Blei von einem ungewöhnlichen 
Anliegen: Im Stadtteil komme 
es zum täglichen Einsatz von 
Sirenen, dies würde von Teilen 
der Bevölkerung als Lärmbeläs-

Wenn die "Dancing Queen" mit 
dem "Daddy Cool" in der "Satur-
day Night" zusammen "Should 
Be Dancing" dann ist wieder 
70er Jahre Party im Jugendhaus 
Waldpforte angesagt.
Am Samstag, den 30. Septem-
ber 2023 heißt es ab 19.00 Uhr 
"Dance Dance Dance" unter der 

In der Kleingartenanlage Stau-
denweg trafen sich die Helfer 
vom Straßenfest Rottannenweg. 
Gemütlich saß man zusammen 
und plauderte über das schöne 
Fest. Viele Helfer waren gekom-
men und Harald Klatschinsky, 1. 
Vorsitzender, war stolz auf dieses 

Bürgeranliegen erfolgreich:  
Kein Sirenenlärm mehr im Luzenberg

Saturday Night Fever 5
Siebziger Jahre Party im Jugendhaus Waldpforte

Helferessen der 
Siedlergemeinschaft 
Neueichwald II 
Harald Klatschinsky bedankte sich  
bei allen Aktiven

tigung und störend empfunden. 
Schlimmer noch sei aber, dass 
bei manchen Menschen Assozia-
tionen zu Kriegssirenen geweckt 
wurden oder eine Gefahrenlage 
vermutet würde. „Sirenengeheul 
weist für mich auf eine Gefahr 
hin – doch das ist hier wohl nicht 
der Fall“, so ein besorgter Bür-
ger. Spätestens seit der Testung 
der Sirenen im Zuge der Ahrtal-
Überschwemmung wecken die 
Sirenen Sorgen und Ängste. 

Fulst-Blei nahm die Sorgen ernst 
und wandte sich an die Firma 
Implenia aus der Diffenéstraße, 
die die Sirenen im Betrieb hatte. 
Nach Auskunft eines Unterneh-
menssprechers, dienten die Sire-
ne in den Werkstätten und dem 

tolle Team. Was da an diesem 
Wochenende geleistet wurde, war 
einmalig! Alles ehrenamtlich, 
klasse! Bis in den frühen Abend 
saß man gemeinsam in der Klein-
gartenanlage und hatte viel Spaß. 
Das hatten sich alle verdient! 
(GM)

ÖKUMENISCHES
Frauenfrüh� ück

""Urmü� ergeschichten"Urmü� ergeschichten"
      – von Eva und dem Apfel bis zum Streit zwischen Rahel und Lea. 

Überraschendes aus dem Alten Testament.
Referentin: Maria Brekle | Dipl. Religionspädagogin, 

Zertifi zierte Kirchenpädagogin, TZI-Diplom

Samstag, 14. Oktober 2023
Franziskussaal, Speckweg 6

Beginn: 9.00 Uhr
Kostenbeitrag:
9 Euro

Anmeldung:
Pfarrbüro 
0621-30085-701
Sonja Wacker 
0176-311 50 664
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angrenzenden Freigelände als 
Signal für die Arbeits- und Pau-
senzeiten. Die Geschäftsführung 
zeigte sofort großes Verständnis 
für die Bewohnerinnen und Be-
wohner im Luzenberg und schal-
tete die Sirenen sofort ab.

Fulst-Blei bedankte sich im Na-
men der Anwohnerinnen und 
Anwohner: „Ich freue mich, dass 
Implenia so zügig und verständ-
nisvoll auf die Nachbarschaft 
reagiert hat. Hier zeigt sich mal 
wieder, dass Gesellschaft, Wirt-
schaft und Politik gemeinsam 
sehr gut in dieser Stadt leben und 
wirken können. Jedes Engage-
ment zahlt sich aus!“

Discokugel. Also, rein in die 
Schlaghose, Plateauschuhe an 
und dann auf die Tanzfläche. Ob 
Hustle, Disco Fox oder Soul, wir 
laden Euch ein mitzutanzen.
Zur Einstimmung wird mit ei-
nem Gläschen Sekt die Musku-
latur gelockert. Zur Stärkung 
zwischendurch können belegte 

Brötchen und weitere Snacks er-
worben werden.
 
Der Vorverkauf beginnt  
am 11.09.2023  
im Jugendhaus Waldpforte
Eintrittspreis im  
Vorverkauf: 5,-€.

IHR PFLE EDIENSTG
 1901SEIT

PflegedienstPflegedienst Hauswirtschaft

Wir kümmern uns
verantwortungsvoll!
hilfsbereit!
fachmännisch!

Hauswirtschaft Familienhilfe

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Familienhilfe Inklusion

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-Impfung

Abenteuerspielplatz und Jugendhaus 
Waldpforte starten 
in das Herbst - / Winterprogramm
Ab Montag, 11.September 2023 
öffnen die beliebten Einrichtun-
gen der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit in der Gartenstadt wie-
der nach der Sommerpause. 
Schulkinder von 6-14 Jahren 
können den Abenteuerspielplatz 
und das Jugendhaus montags 

bis freitags von 14.30 – 17.30 
Uhr besuchen. Für Jugendliche 
ab 12 Jahren öffnet das Jugend-
haus montags, dienstags und ab 
22.09.2023 zusätzlich freitags je-
weils von 18.00 – 21.00 Uhr. 
Neu im Programm sind zwei 
sportliche Angebote. Mittwochs 

von 15.00 – 17.00 Uhr gibt es 
Tischtennis mit Jan Diercksen 
und donnerstags von 15.00 – 
17.00 Uhr „Fit & Fun“ – Bewe-
gungssport mit Zeynep Özkan.
Das komplette Programm kann 
im Internet unter www.majo.de/
waldpforte eingesehen werden. 

Bild: GM
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0621/72739490

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!

Kaffeenachmittag 
mit Vorschau der 
Mehrtagesfahrt 
2024  
Sozialverband VdK 
Mannheim Waldhof

Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren ab Juni
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13:30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Bürgerhaus Mannheim-
Gartenstadt jeden 1. Dienstag 
im Monat Kinonachmittag mit 
Kaffee und Kuchen

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
Bingo im Bürgerhaus -Mannheim
Gartenstadt Seniorentreff 
Mannheim

Freitag
Bürgergarten: 13:30 Uhr Boule

SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag 
Gemischter Chor: 16:30-17:30 Uhr
Männerchor: 17:45-18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim, 
Am Kuhbuckel 43-49.

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch 
von der Gnadengemeinde im 
Bürgerhaus

Montag: 14.30 Uhr: Blutdruck-
messen, Gedächtnistraining, 
Kartenspiele, Skart ab 14 Uhr

Dienstag: Gesellschafts- und 
Kartenspiele jeden zweiten 
Dienstag

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnummer: 
743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um 14 Uhr treffen, würden sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20:30 Uhr, Tanzkreis

Samstag
18 Uhr bis 18:15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Ort: Bürgerhaus Mannheim im 
Bürgerverein Gartenstadt
Adresse: Kirchwaldstraße 17, 
68305 Mannheim
Am Samstag: 07.10.2023
Beginn: 14:00 Uhr
(GM)

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 

Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft. 
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F 
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag	
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Termine

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Skatbrüder

Jeden Montag
ab 13:00 Uhr

Ansprechpartner
Joachim Hertel

Tel: 0621/72490333
im Bürgerhaus

Quedlinburger Weg 16
68307 Mannheim

Mitarbeiter gesucht!

Bewerbung nur schriftlich / Email

• Außenreinigung
• Entrümpelungen
• Glasreinigung
• Grünflächenpflege

• Hausmeisterservice
• Müllbehälterservice
• Schließdienst
• Treppenhausreinigung
• Unterhaltsreinigung
• Winterdienst

Dienstleistungen Hotz

Am Samstag, 
dem 16. September 2023, 
eröffnet die Malgruppe 

der  
Freunde des Karlsterns 
um 11 Uhr wieder ihre  

beliebte Ausstellung 
„Kunst im Wald“  

im Info Center  
Max-Jaeger-Haus. 

Am Samstag und Sonn-
tag können die Werke , 

die dieses Jahr unter dem 
Motto "Tür und Tor" 

stehen, jeweils von 11 bis 
17 Uhr bewundert werden. 
Mithilfe unterschiedlichster 
Techniken sind die wirklich 

sehenswerten Bilder von 
den teilnehmenden Künst-

lerinnen und Künstlern 
erschaffen worden. Die 
Exemplare werden auch 
zum Verkauf angeboten.
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Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Telefon 0621 - 738866 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Preisverleihung Gartenstädter  
Gartenschau 
(GAGA 23)

Früher Baden und  
Duschen und im Alter 
nur noch waschen?
Dass muss nicht sein!

 Anlässlich der BUGA 23 in 
Mannheim reifte im SPD Orts-
verein Mannheim-Gartenstadt die 
Idee, eine kleine Gartenstädter 
Gartenschau (GAGA 23) zu ver-
anstalten, die genaugenommen 
aber VOGA (Vorgärten Garten-
stadt) heißen müsste. Wohl wis-
send, dass es in der Gartenstadt 
wunderschöne Hausgärten gibt, 
die aber in der Regel nicht zu-
gänglich und einsichtig sind, 
konnte sich die Idee daher nur auf 
die zahlreichen Vorgärten bezie-
hen. 

Laut Statistik ist vor allem das 
Badezimmer nun mal Unfall-
schwerpunkt Nummer eins im 
Wohnbereich. Eine unpraktische 
Badewanne zwingt Senioren oft 
auf den Verzicht des Badens oder 
Duschens. Es bleibt nur noch das 
Waschen. Durch eine Teilsanie-
rung des Badezimmers kann die 
Badewanne ausgebaut werden 
und durch eine Dusche mit einer 
sehr flachen, wenn möglich so-

Lernt uns kennen und werft einen Blick hinter die 
Kulissen beim rnv-JobTag am 30. September! 

Weitere Informationen unter: rnv-online.de/jobtag

Auf Jobsuche?

Jetzt mit dabei sein! 

gar bodenebenen Einstieg ersetzt 
werden. Damit wird der Komfort 
der Sicherheit bei der täglichen 
Hygiene und somit die Lebens-
qualität fürs Alter ganz erheblich 
erhöht. Solche Lösungen sind 
ohne lange Vorlaufzeiten und 
preiswert realisierbar. 
Die Firma Mainka ist ein 
zertifizierter Fach-Betrieb 
für barrierefreies Wohnen.  
Wer sein Bad barrierefrei gestal-

ten möchte braucht auch keinen 
externen Fliesenleger, die Firma 
Mainka bietet komplett Umbau-
ten an. Und wenn wir Ihr Inter-
esse geweckt haben dann machen 
Sie noch heute einen unverbind-
lichen Termin mit unserer Bad-
planerin Frau Marvakis aus und 
lassen sich beraten. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf. Tel. 0621-
43025420 oder auch gerne per 
mail an km@mainka.ma.de

Bild: GM

Im Gartenstadt Waldhof Journal 
gab es deshalb im Mai einen Auf-
ruf zur Anmeldung für eine Prä-
mierung der schönsten Vorgärten. 
Da leider nur wenige direkte An-
meldungen vorlagen, unterzog 
sich ein Gremium der Aufgabe 
die Vorgärten zu besichtigen. 
Dieses Gremium wurde unter-
stützt von Frau Stein als Sachver-
ständige, die auch den Bürgergar-
ten Gartenstadt betreut. 
Sicher konnten nicht alle schö-
nen Vorgärten erfasst werden, 
dennoch traf das Gremium eine 

Rangliste der infrage kommen-
den Vorgärten. Zu bemerken wäre 
noch, dass die leider immer noch 
zunehmenden Schottergärten, da 
sie nicht umweltfreundlich sind, 
außer Betracht blieben. 
Schließlich ergab sich nach der 
Begutachtung folgende Ranglis-
te der Prämierung, wobei nach 
dem 1. Platz alle weiteren Plätze 
gleichrangig bewertet wurden. 
Den 1. Platz belegte Familie 
Margrith Schreck. Die weiteren 
Preisträger sind Frau Natalya Fi-
scher und Familie Lovric. Einen 
Sonderpreis Ökologie erhielt Fa-
milie Schwarz Frey. 
Die Preise wurden am 17. Au-
gust bei einem gemütlichen Bei-
sammensein im Bürgergarten 
vom SPD Fraktionsvorsitzenden 
Thorsten Riehle an die Preisträ-
ger überreicht. 
Abschließend sei allen ein Lob 
ausgesprochen, die sich um die 
Gestaltung ihrer Vor- und Haus-
gärten bemühen und damit dem 
Namen ihres Stadtteils Mann-
heim-Gartenstadt zur Ehre gerei-
chen.
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www. bürgerverein-gartenstadt.de

Hallesche Straße 30

68309 Mannheim

Tel. 0 621 70 10 81

Fax 0 621 70 97 63

info@autolackiererei-mohr.de

www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Karosseriearbeiten

> Elektr. Achsvermessung

UNSERE LEISTUNGEN

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

KAROSSERIEARBEITEN LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

> Glasreparaturen

> Smart Repair

> F ahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

> KFZ-Technik

> TÜV/AU-Service

Schon am frühen Freitagabend 
waren die Bänke und Tische im 
Rottannenweg besetzt. Der laue 
Sommerabend lud ein, das Fest 
zu besuchen. Die Helfer hinter 
den Ständen hatten ordentlich 
zu tun, damit alle Gäste mit Es-
sen und Trinken versorgt waren. 
Es war einfach schön, über das 
Festgelände zu schlendern, ein 
wenig zu plaudern, Menschen zu 
treffen, die man lange nicht gese-
hen hatte. Es wurde geschwätzt 
und gelacht, kurz um, die Stim-
mung konnte nicht besser sein. 
Harald Klatschinsky war mit dem 
Abend und seinem Team zufrie-
den. Am Samstag sorgte Petrus 
mit seinen nassen Launen für ei-

Siedlergemeinschaft Neueichwald II 
feiert im Rottannenweg 
Viele Besucher beim 36. Straßenfest

Auch wenn das Vereinsgelände 
in der Gemarkung Käfertal liegt, 
so hat der Verein seinen Namen 
Kleintierzuchtverein 1909 Wald-
hof beibehalten. Auf dem Vereins-
gelände, gegenüber der Feuerwa-
che Nord am Speckweg, ging es 
an dem Wochenende im Juli um 
die Schönheit der Tiere. Roland 
Marschlich, 1. Vorsitzender des 
Vereins, erzählte mit Stolz, dass 
in diesem Jahr 101 Jungtiere zur 
Schau gebracht wurden. Ein Drit-

Jungtierschau im  
Kleintierzuchtverein 1909  
Waldhof e.V. 
Die Züchter präsentierten 101 Kaninchen

tel mehr als im letzten Jahr. 
Für die Besucher war bestens ge-
sorgt. Karl-Heinz Kuhn tischte 
feine Spezialitäten vom Grill auf. 
Auch ein reichhaltiges Kuchen-
buffet war im Angebot. Drei Tage 
feierten „Goggelrobber“ ihre 
Jungtierschau. Einen Siegerpokal 
bekam Karl Lehnhard, der mit 
seiner Rasse Deilenaar den ers-
ten Platz errang. Der zweite Platz 
ging an die Zuchtgemeinschaft 
Frey für ihre Rasse Kleinsilber 

schwarz. El Asmar Dany errang 
mit seiner Rasse kastanienbrau-
ne Lohringer den dritten Platz. 
Die beste Häsin war eine Zwerg-
widder Chinchilla des Züchters 
Werner Düster. Karl Lehnhard 
hatte den besten Rammler bei der 
Schau. Für die Jugend holte sich 
die Zuchtgemeinschaft Dauth 
zwei Pokale für die Lohkanin-
chen braun und die Zwergwidder 
weiß.  Danke an die vielen fleißi-
gen Helfer!                         (GM)

nen etwas späteren Beginn des 
Festes. Das hielt die Besucher 
nicht ab, in den Rottannenweg zu 
pilgern und weiter zu feiern. Die 
Stimmung war ausgelassen und 
die Gäste genossen das geselli-
ge Beisammensein. Am Sonn-
tag schien schon am Morgen die 
Sonne und das Fest konnte pünkt-
lich beginnen. Der Gartenstädter 
Weißwurstburger war eine Eigen-
kreation der Siedler und fand rei-
ßenden Absatz. Dr. Stefan Fulst-
Blei (MdL) regte an, den Burger 
nach dem Fest „Rottannenbur-
ger“ zu benennen. Da haben die 
Siedler ein gigantisches Fest auf 
die Beine gestellt! In Anbetracht 
der fehlenden Helfer bei vielen 

Vereinen konnte man auch Helfer 
aus den Reihen des Bürgervereins 
bei dem Fest an verschiedenen 
Ständen sehen. So soll es sein, 
die Vereine müssen mehr zusam-
menarbeiten, um die Vielzahl an 
Festen im Ortsteil zu sichern. Für 
Jung und Alt hatten die Siedler 
gesorgt. Ein großes Glücksrad 
war für die Kinder aufgebaut 
und kleine Gewinne warteten auf 
die Glücksritter. Es war wieder 
einmal ein tolles Fest! Ein Dan-
keschön an die vielen fleißigen 
Helfer! Erwähnen möchte ich in 
diesem Sinne auch den Stadtteil-
service, der beim Auf- und Abbau 
half.                                      (GM)

Bild: GM
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Stuttgart – Seit sechs Jahren 
zählen tausende Menschen im 
Juni und August alles, was sechs 
Beine hat. Bei der diesjährigen 
bundesweiten Insektenzählung 
gingen fast 14.000 Meldungen, 
darunter mehr als 1.900 aus Ba-
den-Württemberg, beim NABU 
ein. „Trotz der Regentage ha-
ben sich im Südwesten fast so 
viele Menschen wie im Vorjahr 
auf die Suche nach den Sechs-
beinern gemacht“, sagt NABU-
Artenschutzreferentin Alexandra 
Ickes. „Ein tolles Ergebnis, denn 
die stark gefährdeten Insekten 
brauchen dringend unsere Auf-
merksamkeit.“  
 
Besonders auffällig in diesem 
Jahr: Schmetterlinge wurden in 
den beiden Zählzeiträumen bun-
desweit kaum gesichtet. „2023 
ist kein Schmetterlingsjahr. Die 
Schmetterlinge haben es nicht 
unter die Top 10 geschafft. Hier 
spielt sicher die Klimakrise, die 
extremes Wetter mit sich bringt, 
eine Rolle. Starker Wind und 
Regen lässt Schmetterlinge nicht 
fliegen. Aber auch bei starker 
Trockenheit gehen Nahrungs-
pflanzen ein oder keimen erst 
gar nicht aus. Das ist besonders 
für die Raupen ein Problem. 
Durch Bebauung und Versiege-
lung werden Lebensräume der 
Tagfalter zerstört“, erklärt Ickes. 
„Dabei sind Schmetterlinge 
extrem wichtig, als Bestäuber 
und als Nahrung für Vögel und 
Fledermäuse.“Deutlich häufiger 

NABU-Insektensommer:  
Wo sind die Schmetterlinge dieses Jahr?
Viele in Baden-Württemberg zählen mit / Blaue Holzbiene im Südwesten in Top 3

gesichtet als in den Vorjahren 
wurde die Blaue Holzbiene (Xy-
locopa violacea). Sie schwirrt 
in der Jahresrangliste 2023 erst-
mals auf Platz acht, in Baden-
Württemberg im August auf 
Platz drei. Das kann laut NABU-
Artenschutzreferentin Ickes zwei 
Gründe haben: „Einerseits findet 
sie durch die wärmeren Sommer 
gute Lebensbedingungen. Ande-
rerseits ist sie durch ihre schwarz-
bläuliche Farbe und ihre Körper-
größe sowie ihr tiefes Summen so 
auffällig, dass sie sehr leicht zu er-
kennen ist – auch Neulinge beim 
Insektenzählen können den blau-
en Brummer kaum übersehen.“ 
Acker-, Erd- und Steinhummel 
wechseln sich in beiden Zählzeit-
räumen im Südwesten unter den 
Top 3 ab. Die Hainschwebfliege 
wird im Juni Zweitplatzierte, zu-
vor war sie auf Platz drei.
 
Über den NABU-Insekten-
sommer: Der NABU-Insekten-
sommer ist eine gemeinsame 
Aktion des NABU und seines 
bayerischen Partners Landesbund 
für Vogel- und Naturschutz. Die 
Daten der Zählaktion werden in 
Zusammenarbeit mit der Platt-
form www.naturgucker.de erfasst. 
Gezählt wurde in zwei Zählzeit-
räumen im Juni und August. Die 
Ergebnisse werden transparent 
und zeitnah auf www.NABU.de/
insektensommer-ergebnisse ver-
öffentlicht. Mehr: www.insekten-
sommer.de

SPD setzt sich erneut für  
Hundeschwimmtag 
am Ende der Freibadsaison ein

Bild: SPDBild: pixabay

Die SPD im Mannheimer Ge-
meinderat freut sich über die 
Umsetzung eines weiteren Hun-
deschwimmtages am Saisonende 
des normalen Freibadbetriebes. 
Bereits 2017 und 2019 konnte 
dieser mittels Antrag der SPD-
Fraktion durchgeführt werden. 
Am 11. September öffnet nun das 
Freibad Sandhofen für den dritten 
Hundeschwimmtag.
Andrea Safferling, sport- und 
tierpolitische Sprecherin der SPD 
im Mannheimer Gemeinderat, 
freut sich über den Erfolg für die 
Tiere und deren Besitzer: „Es ist 
wirklich ein tolles Angebot und 
eine gelungene Abwechslung für 
die Vierbeiner. Zusätzlich profi-
tiert die Gesundheit, weil die Be-
wegung im Wasser die Hunde fit 
hält und gut für die Gelenke ist. 

Bereits die letzten Veranstaltun-
gen waren sehr gut besucht und 
ein voller Erfolg. Auch dieses 
Jahr können sich die Vierbeiner 
im Nichtschwimmerbecken aus-
toben und schwimmen und es 
gibt ein buntes Programm sowie 
ein gastronomisches Angebot. 
Der Eintritt ist frei."
 
Der 3. Hundeschwimmtag findet 
am 11. September im Freibad 
Sandhofen von 14 bis 18 Uhr 
statt. Wichtig ist die Beachtung 
der Zugangsregeln. Alle Informa-
tionen finden Sie auf der Seite der 
Stadt Mannheim: 
https://www.mannheim.de/de/
veranstaltung/hundeschwim-
men-im-freibad-sandhofen-0                              
(GM)
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(djd-k). Welche Sanierungsschrit-
te sind sinnvoll, um die Heiz-
kosten im Zuhause dauerhaft zu 
senken und einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten? Vor die-
ser Frage stehen alle Eigentümer 
älterer Gebäude. Besonders im 
Blickpunkt befindet sich dabei 
die Heiztechnik - verbunden mit 
einem Wechsel von fossilen auf 
erneuerbare Energieträger. Doch 
vor einer Modernisierung im Hei-
zungskeller empfiehlt es sich häu-
fig, die energetische Effizienz des 
gesamten Hauses unter die Lupe 
zu nehmen.

 
 Vorbereitung für 
             neue Heiztechnik
 

 Insbesondere Eigenheime, die 
vor den 1970er-Jahren gebaut 
wurden, verfügen über noch 
gar keinen oder einen nicht aus-
reichenden Wärmeschutz. Und 
selbst wenn die Fassade schon 
einmal modernisiert wurde, ist 
vielfach das Dach noch unge-
dämmt. In der Folge geht laufend 
Wärme verloren - somit würde 
auch jede Heizungsanlage un-
nötig viel Energie verbrauchen. 
"Die Wärmedämmung ist daher 
meist im Altbau der erste sinn-
volle Schritt vor dem Umstieg auf 
eine Wärmepumpe", erklärt Bau-
der-Experte Ekkehard Fritz. Die 
energetische Sanierung schafft 
die Voraussetzung dafür, die neue 
umweltfreundliche Heizung im 
Niedrigtemperaturbereich betrei-
ben zu können. DENA Energie 
Effizienz Experten können die 
Bausubstanz überprüfen, Hand-
lungsempfehlung in Form eines 
individuellen Sanierungsfahr-
plans abgeben und Fördergelder 

Wärmedämmung geht vor Wärmewende

beantragen. Da über ungedämm-
te Dächer bis zu einem Drittel 
der Wärmeenergie nutzlos nach 
außen entweicht, steht die Däm-
mung des Oberstübchens meist 
auf einem der vorderen Plätze des 
Sanierungsplans.

 
 Wärmeverluste übers 
                 Dach eindämmen
 

 Wenn ohnehin eine Neueinde-
ckung des Daches geplant ist, 
bildet dies die passende Gele-
genheit für ein energetisches Sa-
nieren. Besonders effektiv ist die 
sogenannte Aufsparrendämmung, 
bei der das Dach einen lücken-
los geschlossenen Schutz erhält. 
Um neben der Energieeinsparung 
auch Aspekten der Nachhaltigkeit 
gerecht zu werden, bieten sich 
Dämmmaterialien wie BauderE-
CO an. Es ist Biomassen-basiert 
und vollständig recycelbar. Zu 
den Bestandteilen zählen auch 
Wertstoffreste aus der Dämm-
stoffproduktion und weitere 
natürliche Materialien wie Mu-
schelkalk. Damit wird eine be-
sonders hohe Wärmeleitfähigkeit 
erzielt, sodass die Dämmschicht 
bei identischer Leistung deutlich 
schlanker und leichter als mit 
gängigen Alternativen ausfallen 
kann - ein Vorteil gerade für die 
Sanierung. Unter www.baude-
reco.de finden sich mehr Details 
und Adressen von Dachhandwer-
kern aus der Nähe. Die Dach-
dämmung hilft nicht nur beim 
Energiesparen, sondern bedeutet 
zugleich mehr Wohnkomfort: 
Klamme Räume im Winter gehö-
ren mit dem Wärmeschutz ebenso 
der Vergangenheit an wie ein Hit-
zestau unter dem Dach an heißen 
Sommertagen.

So lassen sich ältere Eigenheime für den Wechsel des Heizsystems ertüchtigen

WachstumsSparen
Der Zinsturbo für Ihre Geldanlage

Anlagebetrag von mind. 5.000,- EUR pro Person, jährliche Zinszahlung, Laufzeit bis zu 5 Jahre, nach Ablauf der Kündigungssperr-
frist von 12 Monaten mit einer Kündigungsfrist von 3 Monaten verfügbar, durchschnittlich 3,05 % bei 5 Jahren Haltedauer

Foto:  djd-k/Paul Bauder

Gut gedämmt von der Fassade bis zum Dach: Vor dem Wechsel des Heizsystems empfiehlt es sich, die Energieeffizi-
enz des Zuhauses zu verbessern.

Gemeinsam sind 

wir stark!

www.buergerver-

ein-gartenstadt.de
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Jugendhaus Waldpforte feierte 50 Jahre Hip-Hop  
mit einer Jam

Bei sommerlich heißen Tempe-
raturen feierte das Jugendhaus 
Waldpforte am 15.07.2023 zu-
sammen mit vielen Freunden und 
Bekannten aus dem weitestge-
hend lokalen Hip-Hop Umfeld 
den 50. Geburtstag des Hip-Hops 
gebührend mit einer Jam, bei der 
traditionell, wie zu Beginn der 
Kunst- und Kulturbewegung in 
den 1970er Jahren im New Yor-
ker Stadtteil Bronx, alle 4 Ele-
mente (des Hip-Hop) zusammen 

Fotos: GM

Foto: hucklemary

ihre Kunstform repräsentieren 
um gemeinsam eine gute Zeit 
zu haben und künstlerisch aktiv 
zu sein. Die Mannheimer DJs 
MoERockz (M-Pire/MA), Mis-
ta T und AD 36Degree (beide 
TRS) heizten der Veranstaltung 
mit Hip-Hop, Funk und Soul vom 
Feinsten ein. Dazu gaben sich 
der lokale Rapper Rizzla68, die 
Mannheimer Newcomer Futago 
und der von der anderen Seite des 
Rheins stammende Rapper und 

Sänger Slik Momentz von den 
Music Gourmétz (zusammen mit 
den Überraschungsgästen LaZy 
und Kenplan67) am Mikrofon 
die Ehre. Das Element Breaking 
(Breakdance) wurde durch die 
Lokalmatadoren von True Rokin 
Soul und Groove68 sowie weite-
ren begabten B-Boys und B-Girls 
aus Frankfurt (Waterworks) und 
Karlsruhe (Missja1211) reprä-
sentiert. Auch die visuelle Kunst 
des Graffitis darf auf einer ech-

ten Hip-Hop Jam natürlich nicht 
fehlen. So wurden auch bei dieser 
Jam wieder einmal die Außen-
wände des Jugendhauses von den 
Graffitikünstlern Domus (AWH), 
Lotus, huckleMARY (169Kingz), 
Senzi (TSK), SVLECH (Dudes), 
Vegan (TRS), Resik, WEST und 
Webs ganz neugestaltet (mit 
freundlicher Unterstützung der 
Firma Montana Cans aus Heidel-
berg). Auch diese Jam hat wieder 
einmal bewiesen, dass auch nach 

50 Jahren seiner Existenz die 
Kulturbewegung des Hip-Hop 
noch lange nicht ausgestorben ist 
und weiterlebt so lange es noch 
begeisterte Menschen gibt die 
diese Kunst- und Kulturform le-
ben und feiern.

Eine schöne Zusammenfas-
sung der Veranstaltung in 
Videoform ist hier zu sehen: 
https://www.youtube.com/
watch?v=zD7JBqyd5b4
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Neustadt an der Weinstraße  
feiert das Deutsche Weinlesefest

Weinspezialitäten, Pfälzer Köst-
lichkeiten und Neustadter Lebens-
freude - vom 22. September bis 
09. Oktober wird in Neustadt an 
der Weinstraße wieder das Deut-
sche Weinlesefest gefeiert. Die 
Veranstaltung ist mit dem größten 
Winzerfestumzug in Deutschland 
der Höhepunkt der Weinfestsai-
son in der Pfalz. Neustadt an der 
Weinstraße fiebert der Weinern-
te bereits entgegen. Damit diese 
wieder im Rahmen des Deutschen 
Weinlesefestes gebührend gefeiert 
werden kann, sind die Verantwort-
lichen bereits tief in die Planungen 
und Vorbereitungen eingestiegen. 
Während der zweiwöchigen Ver-
anstaltung soll gemeinsam gefeiert 
und auf Neustadt als Wein- und 
emokratiestadt angestoßen wer-
den. Bei den „Haiselschern“, dem 
gastfreundlichen Pfälzer Winzer-
dorf, bestehend aus gemütlichen 
Fachwerkhäusern (geöffnet vom 
22. September bis 09. Oktober), 
herrscht auch in diesem Jahr stets 
ausgelassene Stimmung bei einem 
Weinangebot von ausgezeichneten 
Winzerbetrieben, Pfälzer Speziali-
täten und Live-Musik auf der Pro-
grammbühne. 

Ab dem 29. September lässt der 
kunterbunte Jahrmarkt auf dem 
Bahnhofsvorplatz nicht nur Kin-
deraugen erstrahlen. Köstlich-
keiten von der deftigen Bratwurst 
über Räucherlachs bis hin zur 
Zuckerwatte sorgen für die Stär-
kung zwischendurch. Beobachtet 

neustadt.eu/weinlesefest©Rolf Schädler

Keine Ausgabe verpassen!
Abo abschliessen

unter: www.topmetropoljournal.de

NEUE 
AUSGABE IM 

SEPTEMBER

werden kann das Farbenspiel des 
Abendhimmels auch in diesem Jahr 
bei einer Runde auf dem Riesen-
rad. Am Familientag am 4. Oktober 
warten ermäßigte Preise.  

Im lauen Spätsommer krönt der 
nostalgische Spiegelpalast „Bon 
Vivant“ den Hetzelplatz und wird 
zum Dreh- und Angelpunkt des 
w.i.n.e.FESTivals. Gemütliche Sitz-
möglichkeiten in den Sé-parées, 
an den Weinbars oder im mediter-
ranen Garten laden ab dem 28. Sep-
tember Weinliebhaber:innen zum 
Verweilen ein. Weinbegegnungen 
des Genusses werden ermöglicht 
durch eine exzellente Auswahl an 
Weinen aus Neustadt an der Wein-
straße, seinen Weindörfern, aus der 
Pfalz, den deutschen Anbaugebie-
ten sowie aus europäischen Wein-
regionen. Zusätzlich können sich 
die Besucherinnen auf ein buntes 
Musikprogramm und weitere Ver-
anstaltungen wie die Jungwinzer-
Matinée (01. Oktober) oder den 
Sparkling-Wine-Day (03. Oktober) 
freuen.  

Das Finale der Wahl der 75. Deut-
schen Weinkönigin findet am 29. 
September im Neustadter Saalbau 
statt. Der Vorentscheid der Wahl 
der Deutschen Weinkönigin ist am 
23. September. 

Am 01. Oktober lädt der drit-
te verkaufsoffene Sonntag von 
13:00 bis 18:00 Uhr kauflustige 
Besucher:innen zum Flanieren in 

der Innenstadt von Neustadt an der 
Weinstraße ein. Die romantischen 
Straßen und Gassen mit ihren vie-
len attraktiven Geschäften ermögli-
chen einen gemütlichen Sonntags-
Bummel und die Neustadter Lokale 
und Gastronomiebetriebe laden 
mit ihrem ansprechenden Ambien-
te zum Entspannen und Genießen 
ein.  Die Wahl der 85. Pfälzischen 
Weinkönigin findet am Freitag, 06. 
Oktober, statt. Das neue Konzept 
des vergangenen Jahres wurde sehr 
gut angenommen, weswegen sich 
die Veranstalter auch in diesem 
Jahr an dem Format orientieren. 
Im Mittelpunkt des Events stehen 
drei Kandidatinnen, die als neues 
#teampfalz die Nachfolge der ak-
tuellen Pfälzischen Weinhoheiten 
antreten werden. Gefeiert wird mit 
den neu gekrönten Hoheiten im 
Rahmen einer After-Show-Party, 
direkt im Anschluss im Saalbau. 
Die große Pfalzweinprobe der 
Weinbruderschaft der Pfalz im 
Neustadter Saalbau findet am 7. 
Oktober statt. 

Der Winzerfestumzug am Sonn-
tag, 08. Oktober, ist der Höhepunkt 
des alljährlichen Weinlesefestes. 
Ab 13:30 Uhr zieht Deutschlands 
größter Winzerfestumzug durch 
die Innenstadt von Neustadt an 
der Weinstraße. Zahlreiche Besu-
cherinnen werden auch in diesem 
Jahr erwartet, um die Prunkwagen 
der frisch gekrönten Pfälzischen 
und Deutschen Weinköniginnen 
zu bewundern und die Zugnum-

mern mit Festwagen, fröhlichen 
Musik- und Brauchtumsgruppen 
sowie spektakulären Prunkwagen 
mit Beifall zu begleiten. Zusätzlich 

hat das Publikum die Möglichkeit, 
den schönsten Festwagen zu be-
stimmen.
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Lesen verlängere das Leben, höre 
ich. So ist es! Ich habe mich durch 
Ozeane und Gebirge von Roma-
nen, Gedichten und wissenschaft-
licher Literatur gelesen und dabei 
viele Schicksale, Erkenntnisse und 
Welten kennengelernt. Ich lebe in 
Menschen, Zeiten und Dingen, die 
ich ohne Lesen nie kennengelernt 
hätte. "Das ganze Unglück der 
Menschen rührt allein daher, dass 
sie nicht ruhig in einem Zimmer zu 
bleiben vermögen." (Blaise Pascal). 

Sternstunden
Jeden Tag mache ich Denk-, Erleb-
nis- und Weltreisen, ohne einen Fuß 
vor die Tür zu setzen. Wer ausdau-
ernd und lustvoll lesen kann, oder 
gar selbst schreibt, wird sich nie 
langweilen. In diesem Sinne darf 
ich Sie auf ein wunderbares Buch 
aufmerksam machen. Sternstun-
den. Große Texte der deutschen 
Sprache. Wer sich für Deutsche 
Sprache und Deutsche Geschichte 
interessiert, findet in diesem Buch 
einen schier unerschöpflichen 
Schatz an geistigem Leben. Die 

Juwelen
Hans-Peter Schwöbel

Foto: Hans-Peter Schwöbel

Gleichzeitig flattern aber teilweise 
Briefe bei uns als Verbraucher von 
unseren Energieversorgern ein, die 
erhöhte monatliche Abschlagszah-
lungen verlangen. Wie passt das 
zusammen? Letztendlich gibt es 
keine plausiblen Erklärungen da-
für, außer dass die Versorger ihre 
Anteilseigner und sich selbst besser 
"versorgen". Nicht nachvollziehbar 

Im nächsten Jahr finden in Europa 
wieder die Wahlen zum Europäi-
schen Parlament statt. Obwohl 49% 
der Deutschen laut Umfrage ein po-
sitives Bild der EU haben und sogar 
82% sich als "Europäische Bürge-
rinnen und Bürger" fühlen, ist zu 
befürchten, dass die Wahlbeteili-
gung wieder sehr niedrig sein wird, 
was ich als Armutszeugnis für unser 
Land ansehen würde. Es ist richtig, 
es gibt sehr viel zu kritisieren, aber 
diese Defizite, die wir beklagen, 
sollen uns nicht zur Wahlenthal-
tung ermuntern, sondern zum Ge-
genteil. Wir müssen die Probleme 
ansprechen und unsere Abgeord-
neten unterstützen,Europa stärker 
und schneller handlungsfähig zu 
machen. Jede einzelne Nation in-
nerhalb der EU wäre auf sich allein 
gestellt in der Welt völlig bedeu-
tungslos. Unser Problem ist, dass in 
sehr vielen Politikfeldern die Ein-
stimmigkeit festgelegt ist, sodass z. 

Strom- und Gaspreise
Fast täglich vernehmen wir, dass die Strom- und Gaspreise 
sowohl national als auch international fallen.

Braucht Deutschland Europa?

Bild: Pixabay

Herausgeber, Josef Kraus und 
Walter Krämer, spannen mit über 
40 weiteren Autoren einen Him-
mel sprachlicher und historischer 
Galaxien auf. Der erste Beitrag 
ist dem Jahre 790 gewidmet, dem 
Wessobrunner Gebet. Mit dem 
Essay Glänzende Wörter schließt 
diese große Anthologie im Jahre 
2020 ab.

Das Schöne an diesem Denk- und 
Wortgeschenk: man kann die gut 
500 Seiten von vorne bis hinten 
und von hinten bis vorne durchle-
sen oder einfach darin stöbern. Und 
man kann das Eine tun, ohne das 
Andere zu lassen. Die meisten Bei-
träge sind nicht länger als drei, vier 
Seiten. Ein Buch für den Nacht-
tisch, für den Schreibtisch und für 
die Bank am See, am Karlstern, am 
Rhein oder Neckar. Ein Buch für 
sich selbst und für Andere, denen 
man eine Freude machen möchte. 
Mit Sternstunden können Sie sich 
selbst und Andere beschenken. 
Die unterhaltende und allgemein-
bildende Wirkung dieses Buches 
kann man gar nicht hoch genug 
einschätzen.

Josef Kraus und Walter Krämer 
(Hg): Sternstunden. Große Texte 
der deutschen Sprache. 3. überar-
beitete und erweiterte Neuaufla-
ge. IFB Verlag Deutsche Sprache 
GmbH. Paderborn 2023.

Durch meine Brille

bis eigentlich unverschämt finde 
ich, dass in der Regel laufende 
Verträge in ihrem hohen Niveau 
die Verbraucher weiterhin belasten, 
während Neukunden bereits nied-
rigere bzw. günstigere Angebote 
erhalten. Logisch ist das nicht und 
auch mathematisch nicht belegbar, 
obwohl einige uns das Gegenteil 
vormachen wollen. Siehe auch die 

"Gierlogik" der Mineralölkonzer-
ne an den  Tankstellen, wo wir z.T. 
stündlich mit der Begründung des 
steigenden Barrelpreises oder der 
Änderung des Dollarwechselkurses 
"verarscht" werden. Wir sollten in 
den Medien und in der Politik ver-
stärkt darauf hinweisen, dass in die-
sen Feldern die Preistreiber und In-
flationsverursacher zu suchen sind.

Ungarn und Polen die Handlungs-
fähigkeit der EU torpedieren.
Das müsste unbedingt geändert 
werden.
Deutschland gehört 1992 zu den 
Gründungsmitgliedern der EU und 
war auch schon bei deren Vorläu-
fern   1951 (Europäische Gemein-
schaft für Kohle und Stahl), sowie 
1957 (Europäische Wirtschafts-
gemeinschaft) bei den Akteuren. 
Deutschland ist das bevölkerungs-
reichste Land der EU, verfügt über 
die größte Volkswirtschaft der EU 
und ist schon deshalb prädestiniert, 
engagiert und verantwortungsbe-
wußt sich einzubringen.
Die Vorteile für Deutschland wer-
den oft heruntergespielt. Wir haben 
seit über 70 Jahren Frieden, wir 
dürfen uns in anderen Mitglieds-
staaten frei bewegen, dort arbeiten 
oder sogar niederlassen, wir benö-
tigen keine Pässe oder Visa, in vie-
len Fällen keinen Geldwechsel, wir 

haben einen ungehinderten Zugang 
zum Binnenmarkt, die EU unter-
stützt auch schwächere Regionen in 
Deutschland seit der "Wiederver-
einigung", die deutsche Landwirt-
schaft erhält pro ha 281 Euro von 
der EU, das Erasmus-Programm 
der EU ermöglicht Jahr für Jahr vie-
len jungen Deutschen studieren, ar-
beiten und lernen im Ausland (2018 
waren es 110 Tausend, die davon 
profitierten), die Außengrenzen 
sind in der Regel gesichert (wenn 
sich alle daran hielten). Die Liste 
könnte beliebig fortgesetzt werden. 
Meine klare Antwort zur Frage in 
der Überschrift: Ja! 

Bitte beschäftigen Sie sich verstärkt 
mit der EU, gehen Sie im nächs-
ten Jahr zur Wahl und überlassen 
Sie nicht den "Nur-Kritikern" und 
"Alles-Schlechtmachern" das Feld.                            
(Lothar Mark)


